
      Hückelhoven, 24. Juni 2022 
Schulleiterbrief zum Schuljahresende 2021/2022 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Eltern, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

auch im dri8en Jahr der Corona-Pandemie war das zurückliegende Schuljahr alles andere als 
RouCne. Zwar sind wir sehr froh darüber, dass wir unsere Schülerinnen und Schüler 
durchgängig in Präsenz unterrichten konnten, allerdings waren die Umstände doch noch 
immer erschwert – die Gesichter waren meist hinter Masken versteckt und ein frisches 
LüLchen wehte durch die Klassenräume. OL waren die Klassen und Kurse nur halb gefüllt 
aufgrund des Krankenstandes, der auch vor unserem Kollegium nicht haltmachte. 
Klassenarbeiten und Klausuren mussten wiederholt angesetzt werden, außerschulische 
AkCvitäten wie die Studienfahrten in der Q2 oder der Frühlingsball wurden geplant und 
mussten letztendlich doch wieder abgesagt werden. Die Unberechenbarkeit der Pandemie 
besCmmte weitgehend das schulische Geschehen und verlangte uns einiges ab. Wir alle, 
Kollegium, Eltern und SchülerschaL, mussten flexibel sein, uns auseinandersetzen, 
En8äuschungen verkraLen, Durchhaltevermögen und Resilienz zeigen, um das umsetzen zu 
können, was uns am Herzen liegt: Für unsere Schülerinnen und Schüler einen Lern- und 
Lebensraum zu schaffen, in dem sie ihre Persönlichkeit und ihre Fähigkeiten auf vielfälCge 
Weise in GemeinschaL mit anderen en\alten können.   

Diesem Ziel sind wir im vergangenen Schuljahr durch die Zusammenarbeit aller am Schulleben 
beteiligten Gruppen trotz aller Widrigkeiten ein ganzes Stück nähergekommen.  

Nach langer Pause konnten die Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Ganztags wieder an 
vielfälCgen AGs teilnehmen und ihren Interessen nachkommen. So besuchte die Instrumental 
AG unter Leitung von Frau Schepers die Rheinischen Symphoniker im Theater 
Mönchengladbach-Rheydt und durLe eine Probe hautnah mitverfolgen. Am 04. Mai nahm die 
AG ebenso wie der Unterstufenchor, der VokalprakCsche Kurs der Q1 sowie Schülerinnen und 
Schüler aus allen Stufen teil am Schulkonzert auf der Bühne der vollbesetzten Aula und 
begeisterten dort das Publikum.  

Bereits zu Beginn des Schuljahres sorgte das Zirkus-Fes8val unter der Leitung von Frau Schiff, 
das noch unter strikten Corona-Auflagen stafand, für einen ersten Höhepunkt. In zwei 
weiteren Aufführungen, dem Winter- und Sommerzirkus unserer Pepperonis, konnten diese 
dann ihr Können in der Aula vor einem breiten Publikum unter Beweis stellen.    

Im Rahmen der Cambridge Cer8ficate AG unter der Leitung von Herrn Jansen legten 12 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen Q1 und Q2 in unserer Schule ihre Prüfungen 
zum Erwerb des C1 ZerCfikats ab, das ihnen weltweit einen Zugang zu internaConalen 
Universitäten ermöglicht.  
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Auch aus dem Unterricht erwuchsen immer wieder jahrgangsstufenübergreifende AkCvitäten 
und Projekte, welche die SchülerschaL bilden und die SchulgemeinschaL stärken:  

So beschäLigte sich die Klasse 5a im PoliCkunterricht bei Frau Hermanns zum Beispiel mit dem 
Ukraine-Krieg und seiner Vorgeschichte. In einer Internet-Recherche stellten sie wesentliche 
InformaConen zusammen und präsenCerten diese anhand von Plakaten in einer Ausstellung 
im EPG, um auch die anderen Klassen zu informieren und Gesprächsanlässe zu geben. 
Zusätzlich haben sich die Klassen 5 und 6 sehr kreaCv mit der ThemaCk auseinandergesetzt, 
indem verschiedene Mal- und Bastelarbeiten zum Thema Frieden entstanden sind. Auch im 
Rahmen der Film AG entstand ein Kurzfilm zum Thema „Flucht der Kinder“.  

Auch ein weiteres poliCsches Ereignis wurde an unserer Schule intensiv begleitet: Die 
Bundestagswahl im Mai 2022. Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 bis Q1 waren 
aufgerufen, ihre SCmme im Rahmen der Juniorwahl abzugeben.  

Im Bereich des Sozialen Lernens haben wir das in der Jahrgangsstufe 6 erfolgreich laufende 
Projekt Lions Quest auch in der Mi8elstufe in Form eines Projek8ages in den Jahrgangsstufen 
7 und 8 durchgeführt.  

13 Schülerinnen und Schüler der EF haben Anfang Mai an einem Sprachkurs im irischen 
Malahide nahe Dublin teilgenommen. Unter der Leitung von Herrn Roth erwartete unsere 
Gruppe ein vielfälCges Programm mit Erkundungen in Dublin am Morgen und 
Sprachunterricht im Irish College of English am Nachmi8ag. Übernachtet wurde in 
Gas\amilien. Neben einem ZerCfikat der Sprachschule erwarben unsere Schülerinnen und 
Schüler auch eines in irischem Tanz.  

Die Literaturkurse der Q1 haben unter der Leitung von Frau Wolff und Herrn Rohe in diesem 
Jahr zwei hervorragende Aufführungen produziert, die endlich wieder vor Publikum gespielt 
und begeistert aufgenommen wurden.  

Die genannten Beispiele sind nur einige aus einem breiten Spektrum unterrichtlicher und 
außerunterrichtlicher AkCvitäten, die wir in diesem Schuljahr schri8weise wieder auf-
genommen haben. Dazu zählen auch die Klassenfahrten der sechsten Klassen im März, die 
ebenso gemeinschaLsfördernd waren wie zahlreiche KlassenakCvitäten am Ende des 
Schuljahres oder die Trierfahrt der Lateiner der EF.  

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Kolleginnen und Kollegen, die engagiert und 
ausdauernd fachliche wie soziale Aupauarbeit in den Klassen geleistet haben, obwohl sie 
schulpoliCsch wenig Unterstützung erhalten und im digitalen Bereich mit vielen 
Übergangslösungen und Ausfällen operieren mussten. Ihr vielfälCges unterrichtliches und 
außerunterrichtliches Engagement stärkt unsere Schule in besonderem Maße.  

Wir bedanken uns herzlich bei den Schülerinnen und Schülern, die verantwortungsbewusst 
und geduldig Entscheidungen und Maßnahmen mitgetragen haben.  In unseren monatlichen 
Gesprächen mit der SV sind wir oL beeindruckt von deren PragmaCsmus, KriCkfähigkeit und 
KreaCvität. Hervorzuheben seien an dieser Stelle verschiedene AkConen der SV, welche die 
soziale GemeinschaL im Verlauf des Schuljahres stärkten. Einen besonderen gesellschaLlichen 
Beitrag stellte dabei sicherlich die Spendenak8on für die Ukraine dar, die von der SV und den 
SV-Lehrern Herrn Vos und Herrn Leffler durchgeführt wurde.  

Wir bedanken uns herzlich bei der ElternschaK, insbesondere bei der SchulpflegschaL. In 
unseren regelmäßigen Gesprächen konnten wir meist zeitnah wichCge Angelegenheiten 
erörtern und konstrukCve Lösungen finden.  

Ganz besonders möchten wir uns bei unseren Sekretärinnen und unserem Hausmeisterteam 
bedanken, die unermüdlich Tests und Masken herangeschar, Körbe bestückt und Listen 



geführt haben. Die Sekretärinnen sind oL die ersten Ansprechpartner für Kollegium, Schüler 
und Schülerinnen sowie die ElternschaL. Für ihre Freundlichkeit, Geduld und ihr 
OrganisaConstalent bedanken wir uns ausdrücklich. 

Am Ende des ersten Schulhalbjahres durLen wir unseren langjährigen Erprobungs-
stufenkoordinator Herrn Fischer in den offiziellen Ruhestand verabschieden. Durch sein 
unermüdliches Engagement hat er unsere Schule entscheidend geprägt und war federführend 
verantwortlich für die Einführung des Ganztags. Wir danken ihm von ganzem Herzen für seine 
Cefe Verbundenheit mit und sein großes Engagement für unsere Schule.  

Die KoordinaCon der Erprobungsstufe übernimmt nun Claudia Pelz, die bereits den 
Kennenlernnachmi8ag der neuen FünLklässler hervorragend geplant und durchgeführt hat. 
Wir begrüßen ihre Begeisterung und ihr langjähriges Engagement für die Erprobungsstufe und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit.  

Am Ende des Schuljahres schauen wir zurück, aber auch nach vorn. Am letzten Freitag haben 
87 AbiturienCnnen und Abiturienten ihr Zeugnis in einer offiziellen Feierstunde in der Aula 
erhalten. Trotz der schwierigen Bedingungen in den vergangenen zwei Jahren haben sie sehr 
gute Leistungen erbracht und konnten dies beim tradiConellen Abi-Ball in der Mehrzweckhalle 
feiern.  

Zu Beginn des neuen Schuljahres 2022/23 begrüßen wir 105 neue Schülerinnen und Schüler in 
der Jahrgangsstufe 5, 16 Gesamt-, Real- und Hauptschüler werden in die Einführungsphase der 
Oberstufe eintreten. Wir freuen uns auf den Zuwachs unserer Schulgemeinde und wünschen 
unseren FünLklässlern und künLigen Oberstufenschülerinnen und -schülern einen guten 
Start.  

Was genau uns im neuen Schuljahr erwartet, wissen wir nicht. Die Pandemie mag weiter die 
Bedingungen von Unterricht beeinflussen, aber die Erfahrungen der letzten zwei Jahre lassen 
uns zuversichtlich auf das neue Schuljahr schauen.  

Nun wünschen wir uns allen erholsame, sonnige und schöne Sommerferien mit etwas Zeit und 
Muße für die wichCgsten Dinge des Lebens! 

Mit freundlichen Grüßen 

Arnold Krekelberg       Dorina Buhl 
Schulleiter        Stellv. Schulleiterin 

Anlagen: 
Liste der im Eigenanteil zu beschaffenden Schulbücher 
Terminplan 

Ablauf des 1. Schultages im Schuljahr 2022/2023 am MiUwoch, 10.08.2022 



Im Verlauf des ersten Schultages liegen die Fototermine für die Jahrgangsstufen 5, 7, 9 und EF. 
Wir bi8en um Beachtung der am Tag veröffentlichten Termine.  

Klassen 5  
09.15 Uhr  Begrüßung auf dem Schulhof des Erprobungsstufengebäudes,  
 anschließend Unterricht mit der Klassenlehrerin/dem Klassen-

lehrer 
13.20 Uhr    Unterrichtsende 

Klassen 6 - 9 
07.55 Uhr  Unterrichtsbeginn mit der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer in 

den Klassenräumen (1. Stunde) 
Ab der 2. Stunde findet Unterricht nach Plan sta8 

13.20 Uhr   Unterrichtsende 

Jahrgangsstufen EF, Q1, Q2 
07.55 Uhr  Die einzelnen Jahrgangsstufen treffen sich in der ersten Stunde 

wie folgt: 

Einführungsphase  in der Aula mit Frau Dr. Noppeney 
und Herrn Vos 

Jahrgangsstufe Q1 in der MZH mit Frau Drommler und 
Herrn Latour 

Jahrgangsstufe Q2 in der Turnhalle mit Frau Wolff und 
Herrn Jansen 

Für alle S II-Schülerinnen und -Schüler findet danach ab der 3. Stunde regulärer Unterricht 
nach Plan sta8 (für die EF Methodentraining). Unterrichtsschluss für die Q1 und Q2 ist um 
13.20 Uhr, für die EF findet in der 6. Stunde eine Veranstaltung mit dem Berufsberater statt. 


